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NURNBERG
Beratung Datum Behandlung Ziel
Ausschuss fir Recht, Wirtschaft und offentlich Bericht
Arbeit
Betreff:

Hotelentwicklung in Nirnberg
hier: Antrag der Freien Wahler vom 03. Januar 2019

Anlagen:
Antrag der Freien Wahler vom 03.01.2019

Sachverhalt

Bericht:

Der Stadtetourismus in Nurnberg entwickelt sich seit Jahren positiv. Eng an die touristische
Entwicklung des Standortes gekoppelt, ist die Entwicklung des Hotelmarktes, denn ein
Wachstum im Tourismus erhdht das Interesse von Investoren an Hotelprojekten in Nirnberg.

Die Zahl der Ubernachtungen ist 2018 im Vergleich zu 2000 um 85 % gestiegen und liegt nun
bei 3,6 Millionen Ubernachtungen, wahrend die Zahl der Betten im gleichen Zeitraum um 57 %
gestiegen ist. Dementsprechend ist die Bettenauslastung in den letzten Jahren weiter
angestiegen.

Derzeit ist in NUrnberg wie in allen wichtigen Stadtereisedestinationen kein Riickgang der
hohen Nachfrage nach potenziellen Hotelstandorten zu erwarten. Durch neue
Hotelbauvorhaben wird der Wettbewerbsdruck aber ansteigen. Die Stadtverwaltung bewirbt
daher nicht aktiv Hotelinvestitionen, sondern Uberlasst es den Marktakteuren, die Chancen und
Risiken neuer Hotelprojekte einzuschétzen. Bislang konnte das zusatzliche Angebot durch neu
fertiggestellte Hotels von der steigenden Nachfrage absorbiert werden.

1. Finanzielle Auswirkungen:

[ ] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

(— weiter bei 2.)

X] Nein (— weiter bei 2.)
[] Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[] Kosten bekannt
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Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fuir einen begrenzten Zeitraum
davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfiigung?
(mit Ref. I/Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:
X Ja Barrierefreiheit im Tourismus ist ein zunehmend wichtiges Thema und wird bei
der Weiterentwicklung der Destination Nurnberg in den Fokus genommen.
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4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

|:| RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)

Xl Ref. VI
[
[

Seite 3 von 4



Stadt NUrnberg Berichtsvorlage WiF/016/2019

Seite 4 von 4



	REF_vovanr
	REF_voname
	Datum
	Beratungsfolge
	REF_vobetr
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Text32
	Text12
	Kontrollkästchen23
	Kontrollkästchen24
	Text23
	Beschlußvorschlag

